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MITTEILUNGEN

Notarstatistik: Anzahl der Notarinnen und Notare in den
Jahren 2003 bis 2005 (Stichtag: jeweils 1. Januar)

Die Notarkammern in den Ländern haben der Bundesnotarkammer fol-
gende Angaben über die Anzahl der Notarinnen und Notare zum Stichtag
1. Januar eines jeden Jahres übermittelt:

2003 2004 2005

Landesnotarkammer Bayern 500 494 494

Notarkammer Berlin1 1154 1095 1064

Notarkammer Brandenburg 87 83 82

Notarkammer Braunschweig1 334 308 303

Bremer Notarkammer1 303 293 278

Notarkammer Celle1 1058 992 966

Notarkammer Frankfurt1 1230 1116 1078

Hamburgische Notarkammer 83 79 75

Notarkammer Hamm1 2174 1950 1907

Notarkammer Kassel1 277 254 254

Notarkammer Koblenz 108 106 106

Notarkammer Mecklenburg-
Vorpommern

71 70 69

Notarkammer Pfalz 55 54 55

Notarkammer Oldenburg1 602 567 563
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2003 2004 2005

Rheinische Notarkammer2 532
[316/216]

499
[316/183]

503
[317/186]

Saarländische Notarkammer 40 40 40

Notarkammer Sachsen 170 167 163

Notarkammer Sachsen-Anhalt 98 95 95

Schleswig-Holsteinische Notar-
kammer1

933 884 869

Notarkammer Stuttgart3 116
[27/89]

113
[27/86]

107
[27/80]

Notarkammer Thüringen 99 96 93

Gesamt 10024 9355 9164

Hauptberufliche Notare 1654 1627 1616

Anwaltsnotare 8370 7728 7548

Hinweise

1) In den Bereichen dieser Notarkammern werden gemäß § 3 Abs. 2
BNotO ausschließlich Rechtsanwälte für die Dauer ihrer Zulassung bei
einem bestimmten Gericht als Notare zu gleichzeitiger Ausübung neben
dem Beruf des Rechtsanwalts bestellt (Anwaltsnotare).

2) Im Bereich der Rheinischen Notarkammer werden sowohl Notare
zur hauptberuflichen Amtsausübung (in den Bezirken des OLG Köln
und des OLG Düsseldorf mit Ausnahme der rechtsrheinischen Bezirke
des LG Duisburg und im Bereich des AG Emmerich) als auch Anwalts-
notare (in den rechtsrheinischen Bezirken des LG Duisburg und im
Bereich des AG Emmerich) bestellt. Die Angaben in eckigen Klammern
schlüsseln die Zahlen nach Notariatsform auf [hauptberufliche Notare/
Anwaltsnotare].

3) Im Bereich der Notarkammer Stuttgart werden neben den Notaren im
Landesdienst (Amtsnotare) zugleich Notare zur hauptberuflichen Amtsaus-
übung und Anwaltsnotare bestellt. Die Angaben in eckigen Klammern
schlüsseln die Zahlen nach Notariatsform auf [hauptberufliche Notare/An-
waltsnotare]. Die Anzahl der Amtsnotare ist nicht angegeben.

Kolloquium des Instituts für Notarrecht „Die neue ober- und
höchstrichterliche Rechtsprechung zur Inhaltskontrolle von
Eheverträgen und ihre Auswirkungen auf die Praxis‘‘

Am 3. 6. 2005 findet in der Zeit von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr im
Audimax der Humboldt-Universität zu Berlin (Hauptgebäude, Unter den
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Linden 6, 10117 Berlin) eine Veranstaltung des Instituts für Notarrecht der
Humboldt-Universität zu Berlin zum Thema „Die neue ober- und höchst-
richterliche Rechtsprechung zur Inhaltskontrolle von Eheverträgen und ihre
Auswirkungen auf die Praxis‘‘ statt.

Im Hinblick auf die spätere Praxiserfahrung richtet sich das Kolloquium
auch an interessierte Studenten/innen der höheren Fachsemester und Refe-
rendare/innen. Für Referendare/innen und Studenten/innen sowie für Mit-
glieder des Förderkreises des Instituts für Notarrecht ist die Teilnahme
kostenlos. Für die übrigen Teilnehmer/innen beträgt die Teilnahmegebühr
50,– � (incl. Verpflegung).

Anmeldungen sind zu richten an Nicola Teubner Oberheim, Wissen-
schaftliche Mitarbeiterin am Institut für Notarrecht, Humboldt-Universität
zu Berlin, Juristische Fakultät, Unter den Linden 6, 10099 Berlin, Tele-
fax 030/2093-3560, E-Mail: notarinstitut@rewi.hu-berlin.de.

Fünftes Wissenschaftliches Symposium des Instituts für No-
tarrecht „Der notarielle Kaufvertrag: Eine Bestandsauf-
nahme der Schuldrechtsreform und der europäischen Ein-
flüsse‘‘

Die Deutsche Notarrechtliche Vereinigung e. V. als Träger des Instituts
für Notarrecht an der Universität Würzburg veranstaltet am 24. 6. 2005 im
Gartenpavillon des Juliusspitals in Würzburg, Klinikstr. 1, das Fünfte
Wissenschaftliche Symposium des Instituts für Notarrecht zum Thema
„Der notarielle Kaufvertrag: Eine Bestandsaufnahme der Schuldrechts-
reform und der europäischen Einflüsse‘‘. Die Veranstaltung richtet sich an
alle vertragsgestaltend tätigen Praktiker und einschlägig interessierte Wis-
senschaftler.

Die Teilnahmegebühr (incl. Verpflegung, Teilnahmebescheinigung und
Tagungsband) beträgt 130,– � für Mitglieder der Deutschen Notarrecht-
lichen Vereinigung e. V., 185,– � für Nichtmitglieder und 65,– � für
Notarassessoren und Rechtsanwälte mit höchstens dreijähriger Zulassung.
Die Teilnahme für Notarassessoren, die Mitglied der NotRV sind, ist
kostenfrei.

Anfragen und Anmeldungen sind zu richten an das Institut für Notarrecht
an der Universität Würzburg, Gerberstr. 19, 97070 Würzburg, Telefon
0931/355760, Telefax 0931/35576225, E-Mail: notrv@dnoti.de.

Notar a. D. Dr. Walter Kaiser 85 Jahre alt

Am 26. 4. 2005 vollendete Notar a. D. Dr. Walter Kaiser, Rothenburg
o. d. T., sein 85. Lebensjahr (s.a. DNotZ 1995, 249; 2000, 242).

Herausgeber und Schriftleiter sprechen Notar a. D. Dr. Walter Kaiser
ihre herzliche Gratulation aus und wünschen ihm für die Zukunft weiterhin
Gesundheit und Wohlergehen.
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Veranstaltungen des Fachinstituts für Notare

1. Internationales Privatrecht in der Kautelarpraxis

Zeit/Ort: 21. 5. 2005, Kiel, Haus des Sports
Referenten: Rechtsanwalt Dr. Wolfgang Riering, Referatsleiter DNotI, Würzburg,

Notar Peter Wandel, Esslingen
Kostenbeitrag: 275,– � / ermäßigt 210,– �

25,– � für den Erfolgsnachweistest

2. Update Kostenrecht

Zeit/Ort: 28. 5. 2005, Oldenburg, Weser-Ems-Halle
Referenten: Notar Dr. Holger Schmidt, Viersen, Notariatsrat i. N. Werner Tiedtke,

Notarkasse, München
Kostenbeitrag: 275,– � / ermäßigt 210,– �

25,– � für den Erfolgsnachweistest

3. Ausgewählte Fragen des Erbrechts

Zeit/Ort: 4. 6. 2005, Würzburg, Residenz
Referent: Notar Dr. Thomas Kornexl, Nürnberg
Kostenbeitrag: 275,– � / ermäßigt 210,– �

25,– � für den Erfolgsnachweistest

4. Umwandlungsrecht in der notariellen Praxis

Zeit/Ort: 18. 6. 2005, Düsseldorf, Radisson SAS Hotel
Referent: Notar Prof. Dr. Dieter Mayer, München
Kostenbeitrag: 275,– � / ermäßigt 210,– �

25,– � für den Erfolgsnachweistest

5. Insolvenzrecht in der Kautelarpraxis

Zeit/Ort: 18. 6. 2005, Kaiserslautern, Dorint Hotel
Leitung: Notar Dr. Heribert Heckschen, Dresden
Referenten: Notar Dr. Heribert Heckschen, Dresden, Notar a. D. Adolf Reul, DNotI,

Würzburg, Rechtsanwalt Rüdiger Wienberg, Dresden
Kostenbeitrag: 275,– � / ermäßigt 210,– �

25,– � für den Erfolgsnachweistest

6. Personengesellschaften, Gesellschafts- und Steuerrecht

Zeit/Ort: 28. – 30. 7. 2005, Fischbachau, Hotel Aurachhof
Referenten: Prof. Dr. Norbert Herzig, Universität zu Köln, Notar Dr. Holger Schmidt,

Viersen, Notar Dr. Sebastian Spiegelberger, Rosenheim, Notar Dr. Eck-
hard Wälzholz, Füssen

Kostenbeitrag: 495,– � / ermäßigt 395,– �

25,– � für den Erfolgsnachweistest

Änderungen werden vorbehalten. Muss wider Erwarten eine Veranstaltung abgesagt oder
verschoben werden, werden bereits bezahlte Teilnehmergebühren umgehend erstattet.
Weitergehende Ansprüche sind leider ausgeschlossen, außer in Fällen vorsätzlichen oder
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grob fahrlässigen Verhaltens der gesetzlichen Vertreter, Angestellten oder sonstigen Erfül-
lungsgehilfen des DAI.
Anfragen und Anmeldungen sind zu richten an das Deutsche Anwaltsinstitut e. V. – Fach-
institut für Notare –, Universitätsstr. 140, 44799 Bochum, Telefon 0234/9706418, Telefax
0234/703507, E-Mail: notare@anwaltsinstitut.de, Internet: www.anwaltsinstitut.de, Bank-
verbindung: Dresdner Bank AG Bochum (BLZ 430 800 83), Konto-Nr. 802 950 700.

Verbraucherpreisindex für Deutschland im Februar 2005

Nach Mitteilung des Statistischen Bundesamtes ist der Verbraucherpreis-
index für Deutschland auf Basis 2000 = 100 im Februar 2005 gegenüber
Februar 2004 um 1,8 % (107,3) gestiegen. Im Vergleich zum Januar 2005
erhöhte sich der Index um 0,4 %.

Das Statistische Bundesamt ist im Internet unter www.destatis.de vertre-
ten (Service-Nr. 0611/75-4777, E-Mail: verbraucherpreisindex@destatis.de).
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